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Liebe Einwohner, 
 
hinter uns liegt ein Monat, der für unsere kleine Gemeinde wieder einmal gezeigt hat, wie 

nah Licht und Schatten beieinanderliegen können. Es ist viel passiert. Wir konnten wichtige 

Projekte vorantreiben, durften uns über glückliche Fügungen freuen, mussten uns aber 

gleichzeitig auch mit berechtigter Kritik auseinandersetzen. 

Beginnen wir mit den positiven Nachrichten, die für die Lebensqualität vor Ort von großer 

Bedeutung sind. Der Nahkauf kommt! 

Trotz vieler Spekulationen, Mutmaßungen und auch einer verständlichen Portion Resignation 

nach dem Motto „Das wird doch sowieso nichts mehr“, haben wir nun endlich Gewissheit. Ich 

konnte die frohe Botschaft aus erster Hand vom neuen, zukünftigen Betreiber des 

Einkaufsmarktes entgegennehmen. Alle Verträge sind unterzeichnet und die 

Baumaßnahmen haben offiziell begonnen. Das ist ein riesiger Hoffnungsschimmer für uns 

alle. Die fehlende Einkaufsmöglichkeit war in fast jedem Bürgergespräch der letzten Zeit ein 

Dauerthema. Ich drücke fest die Daumen, dass alles fristgerecht fertig wird, sodass wir 

hoffentlich noch im Jahr 2026 die feierliche Eröffnung vollziehen können. 

Eine Eröffnung durften wir bereits feiern. Am 10. Juni wurden die neuen GTA- und 

Bibliotheksräume auf der Kamenzer Straße (in der ehemaligen Physiotherapie) offiziell 

eingeweiht. Nach einer kurzen Ansprache und dem obligatorischen Glas Sekt konnten die 

modernen Räumlichkeiten besichtigt werden. Ein rundum gelungenes Projekt, um das 

Angebot in unserer Gemeinde weiter auszubauen. Unser Ziel ist es, diese Räume optimal zu 

nutzen – vielleicht bald auch für öffentliche Lesungen. Zudem wollen wir die 

Zusammenarbeit mit der Kita und der Schule mehr fördern. Seien Sie gespannt. Ein Dank 

gilt an dieser Stelle allen Unterstützern und Baufirmen, welche mitgewirkt haben und 

besonders unseren Gemeindebibliothekarinnen für ihr großartiges Engagement und ihre 

enorme Eigeninitiative. Danke für den Einsatz! 

Auch über die Gemeindegrenzen hinaus gab es Aktivitäten. Im Rahmen der Neuwahl des 

Koordinierungskreises des Dresdner Heidebogens für die nächste 5-Jahres-Periode stellte 

ich mich mit zur Wahl und wurde gewählt. Ich denke, es ist wichtig, sich in solchen Gremien 

zu engagieren und zu unterstützen, denn ohne Fördergelder lassen sich kaum noch Projekte 

eigenständig umsetzen. 

Wie wichtig das Geld ist, zeigt der Blick auf unseren kommunalen Haushalt. Im Rahmen der 

aktuellen Haushaltsplanung stehen wir vor enormen Herausforderungen, die sowohl der 

Verwaltung als auch dem Gemeinderat alles abverlangen. Es geht in den kommenden 

Wochen um richtungsweisende Entscheidungen und um dringend notwendige Maßnahmen 

in all unseren Ortsteilen, die wir trotz knapper Kassen priorisieren müssen. 

Ein weiteres großes Thema ist die Baumaßnahme am Bauwerk 10, der alten Bahnbrücke, 

welche abgerissen und mit einer neuen Wildtierquerung versehen wird. Täglich erreicht die 

Gemeinde und mich persönlich der verständliche Unmut der Bürgerinnen und Bürger, die 

von der genutzten Umfahrungsstrecke über Grüngräbchen betroffen sind. 

Seien Sie gewiss, wir verstehen Ihren Frust! Das enorm hohe Verkehrsaufkommen, die 

tragischen Vorfälle wie die überfahrenen Gänsefamilien an den Teichen und die allgemeine 

Gefährdungslage in den Orten, sorgen auch uns. 

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass die Gemeinde hier nicht die zuständige Behörde ist. 

Wir können die Situation nicht eigenmächtig ändern, sondern unsere Bedenken, Hinweise 

und die Forderungen zur Verbesserung der Lage lediglich mit Nachdruck an das zuständige  
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Landratsamt weiterleiten. Auch wenn im Ergebnis bis jetzt leider noch keine Verbesserung 

erzielt werden konnte, bleiben wir an dem Sachverhalt dran und lassen nicht locker. Aktuelle 

Neuigkeiten zu diesem und anderen Themen finden Sie übrigens regelmäßig auf der 

Internetseite unserer Gemeinde – schauen Sie gern einmal vorbei. 

Trotz aller Baustellen und Herausforderungen wünsche ich Ihnen und Ihren Familien für die 

kommenden Wochen eine wunderschöne, erholsame Sommerzeit. 

 

Ihr Bürgermeister – Marco Schmidt  

 


